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Gewahrleistung

Beachten Sie den Gewahrleistungsverlust und Haftungsausschluss bei unerlaubten Eingriffenin das System.
Anderungen bzw. Eingriffe in die Systemkomponenten diirfen nur mit ausdriicklicher Genehmigung der

LAMBRECHT meteo GmbH durch Fachpersonal erfolgen.

Die Gewahrleistung beinhaltet nicht:

1. Mechanische Beschadigungendurch aufere Schlageinwirkung (z. B. Eisschlag, Steinschlag, Vandalismus).
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2. Einwirkungen oderBeschadigungen durch Uberspannungen oder elektromagnetische Felder, welche Uber die

indentechnischen Daten genannten Normenund Spezifikationen hinausgehen.

3. Beschadigungendurchunsachgemape Handhabung, wie z. B. durch falsches Werkzeug, falsche Installation,

falsche elektrische Installation (Verpolung).

4. Beschadigungen, die zurickzufuhren sind auf den Betrieb der Gerate auBerhalb der spezifizierten

Einsatzbedingungen.
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Features der PROFESSIONAL Windsensoren

PROFESSIONAL Windsensorenzur Bestimmung von Windrichtung und Windgeschwindigkeit

Integrierte, geregelte Heizung fur optimale Beheizung des Sensorkopfes, warmetechnischvomunteren
Gehauseteil getrennt

Zweifache Kugellagerung derMesselemente auf den Drehachsen bewirkt geringe Reibung, sehrgeringen
Verschleif und somit hohe Zuverlassigkeit und Langlebigkeit

Formstabile Blattwindfahne und bruchsicherer dreiarmiger Schalenstern aus seewasserresistentem Aluminium
firhochste Belastbarkeit

Einfache Montageprinzipien fur Mast, Flansch oder Bohrung fir einhohes Maf3 an Flexibilitat

Sensoren mit praktischer Kabelsteckverbindung, besondersvorteilhaft fur eine einfache Inbetriebnahme bzw.
beiServiceeinsatzen

Inbetriebnahme

DerWind kanndurch eine Vektorgro3e dargestellt werden. Zurvollstandigen Beschreibungist die Angabe

von Geschwindigkeitund Richtung erforderlich. Beide Komponentenunterliegenraumlichenund zeitlichen
Schwankungen, so dass sie streng genommen ausschlieflich firden Ort der Aufstellung des Messgerates gelten.
Daheristdie Wahl desInstallationsortes besonders wichtig.

Installationsort auswahlen

Windmessgerate sollenim Allgemeinennicht die speziellen Windbedingungen eines begrenzten Gebietes messen,
sondernreprasentativdie Windbedingungenin einemweiteren Umkreis darstellen. Die an verschiedenen Punkten
ermittelten Messwerte sollenvergleichbar sein. Daherist beiderMontage des Sensors darauf zu achten, dass der
Aufstellungsort nichtim Windschatten groBerer Hindernisse liegt. Der Abstand der Hindernisse zum Sensor sollte
mindestens das10-fache der Hindernishdhe betragen (entspricht der Definition eines ungestorten Gelandes).

Isteinungestortes Gelande nicht vorhanden, ist der Sensorin einer Hohe aufzustellen, welche die Hindernishdhe
um mindestens 5 m Uberragt. Bei Aufstellung des Sensors auf einem Dach soll der Aufstellungsortin der Dachmitte
liegen, damitVorzugsrichtungenvermiedenwerden.

Wird sowohlWindrichtung als auch Windgeschwindigkeit gemessen, sind nach Méglichkeit die Sensorenam
gleichen Messpunktzu montieren, wobeijegliche gegenseitige Beeinflussung der Sensorenzu vermeidenist.
Diese Forderunglasst sich vorteilhaft mit einem Windsensoren-Paar erzielen, wobei die Sensoren nebeneinander
angeordnet werden.
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Montieren des Schalensternsam
Windgeschwindigkeitssensor

w ) w Die Bohrungenam Schalenstern sind so angebracht, dass diesernurineiner
3 bestimmten, eindeutigen Lage montiert werdenkann. Dabeimussenalle 3

PP — Schrauben genutzt und der Schalenstern damit befestigt werden. Dadurch

o s < Vi s kel it dje richtige Drehrichtung sichergestellt. Dererforderliche Stiftschliisselist

2 sctdiensiemn / cup roor im Lieferumfang enthalten.

3 Schalensternglocke
cup roar protective globe

4 ski-stiftschiussel
hex head wrench

Montagevarianten

é Dadie Montagei. d. R. ingroBen Hohen stattfindet, muss das Montagepersonal bei der Installation die
betreffenden Sicherheitsbestimmungenbeachten.

I. MAST- BZW. ROHRMONTAGE

Beachten Sie, dass die Gerate leicht erreichbarbleiben sollten, um eine Einnordung der Windrichtungund
eventuelle Wartungsarbeitenzuermoglichen. Zum Erreichen der Sensorenist ggf. auf entsprechende
Leitern oderArbeitsblhnenzurlickzugreifen.

ﬁ Leitern oder andere Steighilfen miissen einwandfreiin Ordnung seinund einen sicheren Halt garantieren!
Beachten Sie die Unfallverhiitungsvorschriften der Berufsgenossenschaften.

Mast oderRohr(geerdet) haben einen AuBen-@von 48-50 mm. Ein Mastadapter (siehe Zubehor)ist erforderlich.

1. Lésenbeider Gewindemutternvom Sensor.
2. DerSensormit Kabelsteckverbindungwird ohne Kabelin die Bohrung (@ 30 mm) des Adapters gefuhrt.

3. ZumBefestigendesSensorswirdeinedergelostenGewindemuttervonuntenmitderplanenSeite aufdas Sensor-
Gewinde gegendie Innenflache des Adapters geschraubt, mit einem geeigneten Werkzeug (SW 36) angezogen,
bis eine Verdrehsicherheit des eingenordeten Sensors gegebenist.

4. AbschlieBendwird empfohlen, auch die zweite Gewindemutter mitderplanen Seite voran gegendie erste
Gewindemutterzukontern.
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Alternativkommenauch Mastenin Betracht, dieumihre vertikale Achse bewegt odervorzugsweise inFormeinzelner
Segmente oderinTeleskopbauweise zusammengesetzt werden und nach einer erfolgten Einnordung der Sensoren
gesichert werdenkdnnen.

Beigleichzeitiger Messung der Windgeschwindigkeit und der Windrichtung erfolgt die Messungim Allgemeinen
nicht nurauf der Spitze eines Mastes sondernanden Enden einer Masttraverse. Diese Auslegermussen auch bei
hohenWindgeschwindigkeiten verwindungs- und erschitterungsfreibleibenund missen firMontage-und
Wartungsarbeiten erreichbar sein.

unteren Gehauseteil des Sensors nicht zu kurzbemessenwird, um eine spatere Wartung oder Demontage zu
ermoglichen. Legen Sie weiterhin eine Kabelschleife als Wasserfalle unter den Sensor.

@ BeiderVerlegungderAnschlusskabelist darauf zu achten, dass die Zufuhrungzum Anschlusssteckerim

Tipp: Montieren Sie die Sensorenam Boden andie Traverse undrichten Sie die Windfahne parallel zur
Traverse aus. Steigen Sie dann erst nach oben, um die Sensoren an der Traverse mit Hilfe eines Partners am
Bodenentsprechend auszurichten.

Il. TRAVERSE MIT BOHRUNGEN

(Ident-Nr.: 32.14567.010 000)
Die Traverse verfligt anihrenbeiden Enden Uberje eine geschlitzte Bohrung mit @ 30 mm.

1. Losenderunteren Gewindemuttervom Sensor.
2. JeeinSensorkannmitmontiertem Kabel seitlichin die Bohrung eingeflhrt werden.

3. ZumBefestigendes Sensorswird die unter1. geldste Gewindemutter vonunten mit der planen Seite auf das
Sensor-Gewinde gegendie Traverse geschraubt, mit einem geeigneten Werkzeug (SW 36) angezogen, bis eine
Verdrehsicherheit des eingenordeten Sensors gegebenist.

Il. ALLGEMEIN IN BOHRUNGEN

Die Materialstarke zum Montieren des Sensors zwischen den Muttern darf max. 10 mm betragen.

1.  Losenderunteren Gewindemuttervom Sensor.

2. DerSensormitKabelsteckverbindung wird ohne Kabelin die Bohrung gefihrt und von der Gegenseite mit der
losen Mutterbefestigt wieunterl.3.

3. DieloseMutteristnunmitderplanen Seite zuerst Uber das Kabel zu streifen,um den Sensorwie unter|.3. zu
befestigen.

Windfahne einnorden

ZurMessungderWindrichtungist der Sensor auf die Nordrichtung auszurichten. Dazu drehen Sie die Markierung
an derWindfahne genautberdie am Gehauseschaftdes Sensors. Fixieren Sie diese Lage der Windfahne z.B. mit einem
Klebestreifen. Nunkdnnen Sie Uber die Achse der Windfahne den Bezugspunkt anvisieren. Das Gehause des
Sensors muss dazu so auf dem Montagerohr gedreht werden, dass die Spitze der Windfahne auf dennérdlichen
Bezugspunktzeigt.
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Zur Einnordung wird ein Punktim Gelande festgelegt, der sichin Bezug auf die endgultige Positiondes
Windrichtungssensors moglichst weitin Richtung Norden befindet. Die Lage des Bezugspunktes kannzunachstan
Hand einertopografischenKarte (1:25000) ausgewahlt werden. Die genaue Lage des Bezugspunktes wird mit einem
Peilkompass festgelegt, derzweckmapigerweise auf einem Stativ horizontaljustiert werden kann.

@ Achten Sie auf Kompassmissweisungen.

Ist der Sensor fir Windrichtung eingenordet, kdnnen Sie ihn, wie unter "Montage" beschrieben, montieren. Die
Klebestreifen sind zu entfernen. Eine Funktionsprafung an dreium 90 ° versetzten Richtungen wird empfohlen.

Lassendie ortlichen Gegebenheiten eine Einrichtung des Bezugspunktesin Richtung Norden nicht zu, kann das
Verfahrensinngemaf auf einen sidlichen Bezugspunktangewendet werden. Dabeiist zu beachten, dass die
Nordmarke am Sensordann nicht auf den Bezugspunkt, sondernindie entgegengesetzte Richtung weist.

Elektrische AnschlUsse

PROFESSIONAL Windsensorenwerden jeweils Uber ein offenes Kabelende an ein Datenerfassungssystem
angeschlossen (siehe Beispiel ,Kabelflhrung"). Die Kabelfihrung sollte zweckmapig am Mast oderdem
Einsatzortentsprechend erfolgen. Mit passenden Kabelbindern (die Lange der Kabelbinderist abhangigvom
Mastdurchmesser)ist das Kabelzu sichern.

Flhren Sie das Kabelvom Masten Uber einen grofzligigbemessenen Bogenzum Gehausefuff des Sensors,umeine
leichte Demontage sowie eine Wasserfalle zu ermoglichen.

Bitte beachten Sie, dass das Kabel auf der Seite der Datenverarbeitung gegen Feuchtigkeit geschitztist, z. B.
durch die Verwendung von Pg-Buchsen, die durch eine Gummidichtung das Eindringen von Feuchtigkeitin den
Klemmraum der Datenverarbeitung verhindern.

Beispiel: Kabelflihrung durch eine EMV-gerechte Pg-Buchse

Alternativkanndas Anschlusskabel auchvollstandigindenRohrsticken eines Mastes verlegt werden, wenn der Mast
entsprechendvorbereitetist.

Umdie Gefahr derinduktiven Einstrahlung zu vermindern, ist eine korrekte Erdung des Sensors
notwendig.

Heizung

DerSensorverflgtim Sensorkopf Ubereine elektronisch geregelte 18 Watt-Heizung.
Die Heizung wird gemeinsam mit der Elektronik des Sensors versorgt. (Auf Anfrage
isteine getrennte Versorgung der Sensorelektronik und der Heizung mit einemfest
angeschlossenen Kabelmaoglich.)

Heating
Heizung
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Die Heizung verhindertunter den meisten klimatischen Bedingungen das Blockieren derbeweglichen Teile (siehe
Abb.). Der Schalenstern bzw. die Windfahne werden nicht beheizt. Beimdglicher Vereisung oder Eisbildungam
beweglichen Sensorelementist die Funktion fir die Dauer derVereisung eingeschrankt.

Wartung

Die Konstruktion der Sensoren erlaubt eine auf lange Zeit wartungsfreie Funktion. Empfohlen wird eine regelmafige
Sicht-und Funktionsprufung der Windsensoren sowie eine Kalibrierung beider Sensortypenim Abstand von
zweiJahren. Ergebensich beiden Prifungen Probleme, die Sie nichtI6senkdnnen, wenden Sie sich bitte anden
LAMBRECHT meteo-Serviceunter:

Tel: +49-(0)551-4958-0 E-Mail: support@lambrecht.net

Entsorgung

Die LAMBRECHT meteo GmbH st beider Stiftung Elektro-Altgerate Registerear erfasst undregistriertunter:

WEEE-Reg.-Nr. DE45445814

InderKategorie Uberwachungs- und Kontrollinstrumente, Gerateart: ,Uberwachungs- und Kontrollinstrumente fiir
ausschlieBlich gewerbliche Nutzung®.
Innerhalb der EU

Das Geratistgemap der Europaischen Richtlinien2002/96/EG und 2003/108/EG (Elektro und
Elektronik-Altgerate) zu entsorgen. Altgerate dirfen nichtinden Hausmdull gelangen! Flrein
umweltvertragliches Recyclingund die Entsorgung lhres Altgerates wenden Sie sichaneinen
zertifizierten Entsorgungsbetrieb fir Elektronikschrott.

AuBerhalb derEU
Bitte beachten Sie dieimjeweiligenLand geltenden Vorschriftenzur sachgerechten Entsorgung von Elektronik-
Altgeraten.

Technische Daten - Kabel

ID 32.14567.060000 - Sensorkabel mit Steckverbindung, Lange: 12m
Flammwidrigkeit des Kabels: nachUL-Style 20549

MASSZEICHNUNG bh5
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MaBzeichnungen
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Elektrischer Anschluss

Windfliigel fiir Windrichtung
" vane for wind direction

O—1T0O Schalenstern fiir Windgeschwindigkeit

cup rotor for wind speed
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Technische Daten - Sensoren

PROFESSIONAL Windrichtung
00.14521.110040

PROFESSIONAL Windgeschwindigkeit
00.14522.110040

UI

Messprinzip Magnetical positioning encoder system (MPES)

Einsatzbereich Temperatur-40...+70 °C beheizt*; Windgeschwindigkeit max. B6en 100 m/s

Heizung 18 W-Heizung; elektronisch geregelt. Die Heizung im Sensorkopf verhindert unterden
meistenklimatischen Bedingungen das Blockieren derbeweglichenTeile.

Versorgungsspannung | 24VDC(20...28 VDC); maximal 800 mA
Aktualisierungsrate 4Hz

Gehause seewasserbestandiges Aluminium; spezialbeschichtet; schwarz;
IP65in senkrechter Gebrauchslage

Abmessungen siehe Maf3zeichnungen

Lieferumfang Sensor; Betriebsanleitung

PARAMETER PROFESSIONAL Windrichtung PROFESSIONAL Windgeschwindigkeit

Messelement Blattwindfahne, formstabil; dreiarmiger Schalenstern;
Aluminium spezialbeschichtet Aluminium spezialbeschichtet

Messbereich 0...360° 0,3..75m/S

Genauigkeit +1° +0,3m/s<10m/s; +1%FS...50m/s

Aufidsung <1° <0,1m/s

Anlaufwert <0,3m/s <0,3m/s

Ausgang 4..20mA=0...360° 4..20mA=0...75m/s

Dampfungsgrad 0,5..0,6 -

Entfernungskonstante | --- 4m

Gewicht 0,4kg 0,35kg

ZUBEHOR (bitte separat bestellen)

ID 32.14567.060000 Sensorkabel mit Steckverbindung; Lange: 12m

ID 32.14627.010000 Traverse; Sensorabstand: 75cm

ID 32.14567.006000 Mastadapter; Durchmesser: 50 mm

ID 32.14565.019000 Blitzschutzstange

@ *)Beimaoglicher Vereisung und Eisbildung am beweglichen Sensormesselement ist die Funktion flr die
DauerderVereisung eingeschrankt.

PROFESSIONAL_1452x_b-de.indd 26.25
Photo copyright: © Rebel - Adobe stock

Copyright © 2025 LAMBRECHT meteo GmbH. Allrightsreserved.
Informationin thisdocument subject to change without notice.

LAMBRECHT meteo GmbH
Friedlander Weg 65 Tel +49-(0)551-4958-0
37085 Gottingen E-Mail  info-lambrecht@aem.eco

Germany Internet  www.lambrecht.net



	Gewährleistung
	Features und Vorteile der PROFESSIONAL Windsensoren
	Inbetriebnahme
	Installationsort auswählen
	Montieren des Schalensterns am Windgeschwindigkeitssensor
	Montagevarianten
	Windfahne einnorden
	Elektrische Anschlüsse 
	Heizung
	Wartung
	Entsorgung
	Technische Daten - Kabel
	Maßzeichnungen
	Elektrischer Anschluss
	Technische Daten - Sensoren

